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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TTG Vogelsberg IV : SV Stockhausen 1946 III 
Samstag, 25.02.2023, 19:00 Uhr

TTG Vogelsberg IV und SV Stockhausen 1946 III teilen sich 
die Punkte

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 entführten
die Gäste des SV Stockhausen 1946 III in ihrem 16. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf bei der TTG Vogelsberg IV. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken
mittleren Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 30:28. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Mertin / Christen. Nach dieser Punkteteilung
haben die Spieler von der TTG Vogelsberg IV um die Nummer 1 Johannes Rausch nun 13
Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Rivinius / Engel war für Rausch /
Keitzer am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. In toller Verfassung
präsentierten sich Rupp / Kortschik im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Mertin / Christ. Der kampflose Sieg von Gawenus / Steuernagel
bescherte am Nachbartisch der TTG Vogelsberg IV anschließend einen Punkt. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach einem Erfolg für
Johannes Rausch sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Dominic
Christen letztlich nicht ins Ziel bringen. Mit 1:3 verlor danach Andreas Rupp seine Partie gegen Felix
Mertin, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht einen Satzgewinn überließ Dirk Gawenus
seinem Gegner Ulrich Christoph Engel beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Manuel Kortschik gelang es derweil Viktor Rivinius zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher
Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Kortschik endete. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Der kampflose Sieg von Christian Keitzer bescherte dann der TTG
Vogelsberg IV anschließend einen Punkt. Nico Steuernagel hatte daraufhin gegen Moritz Mertin
beim 5:11, 4:11, 2:11 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Nicht einen Satzgewinn überließ
Johannes Rausch seinem Gegner Felix Mertin beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Nur einen Satzerfolg verbuchte
indes wenig später Andreas Rupp bei seiner Pleite gegen Dominic Christen. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 11:9 für Rupp und 15:6 für Christ seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit nur einem Satzverlust
ging am Nachbartisch Dirk Gawenus gegen Viktor Rivinius durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Dieser Sieg war somit der 10. Sieg von Gawenus seit Beginn der Serie, während
er bislang 9 Einzel verlor. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nach eher
keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Manuel Kortschik die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Durch diesen Sieg liegt die bisherige
Saison-Bilanz von Kortschik nun bei 10:8. Mit 1:3 verlor Christian Keitzer seine Partie gegen Moritz
Mertin, in die Mertin im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Einen kampflosen Sieg
verbuchte dann Nico Steuernagel, da der SV Stockhausen 1946 III unvollständig angetreten war.
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Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Rausch / Keitzer hatten anschließend gegen Mertin / Christ hingegen beim 7:11, 4:
11, 3:11 wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Ein Punkt für jedes Team war
hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TTG Vogelsberg IV tritt dabei geben den KSC 1952 Volkartshain II
an, während es der SV Stockhausen 1946 III mit dem TV 1910 Helpershain III zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTG Vogelsberg IV

Doppel: Rausch / Keitzer 0:2, Rupp / Kortschik 0:1, Gawenus / Steuernagel 1:0 
Einzel: J. Rausch 1:1, A. Rupp 0:2, D. Gawenus 2:0, M. Kortschik 2:0, C. Keitzer 1:1, N. Steuernagel
1:1 

 SV Stockhausen 1946 III
Doppel: Mertin / Christen 2:0, Rivinius / Engel 1:0 
Einzel: F. Mertin 1:1, D. Christen 2:0, V. Rivinius 0:2, U. Engel 0:2, M. Mertin 2:0


